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Die SBB plant die sanierungsbedürftige Verbindungsbrücke zwischen Muttenz und dem Hardwald 
in den Jahren 2022 bis 2026 zu erneuern, ohne dafür während der Bauzeit einen durchgehenden 
provisorischen Übergang zu schaffen. Es handelt sich um die Grenzacherstrasse, die zum einen 
eine bedeutsame Verbindungsachse zwischen den beiden Gemeinden Muttenz und Birsfelden 
darstellt, für Muttenz aber auch wichtige Gebiete erschliesst. So z.B. der Robinsonspielplatz, der 
für Kinder und Jugendliche per Velo oder zu Fuss von Muttenz praktisch nur über diese Brücke er-
reichbar ist. 
 
Eine fast vierjährige Sperrung würde das Erreichen des Robinsonspielplatzes den Jugendlichen 
praktisch verunmöglichen. Macht es aus sozialen wie ökologischen Überlegungen Sinn, dass die 
Eltern gezwungen werden, ihre Kinder mit dem Auto zum Spielplatz zu chauffieren?  Im schlimms-
ten Fall müsste dieser Platz während vier Jahren schliessen. Im Weiteren sind in diesem Gebiet 
Tennisplätze und Familiengärten angesiedelt, sie könnten nicht mehr mit verhältnismässigem Auf-
wand erreicht werden. Zudem betreibt die Gemeinde Muttenz eine Kompostieranlage, deren Er-
reichbarkeit ebenfalls in Frage gestellt ist. 
 
Die Verbindung über die erwähnte Brücke ist für den Langsamverkehr unabdingbar. So gilt der 
Hardwald als geschätztes Naherholungsgebiet für die Bevölkerung. Das ordentliche Verfahren im 
Rahmen des Plangenehmigungsverfahren ist angelaufen, das Projekt veröffentlicht, die Planauf-
lage hat stattgefunden. Während dreier Monate hat der Kanton Gelegenheit dazu Stellung zu neh-
men (s. Link Instandsetzung Strassenüberführung Grenzacherstrasse in Muttenz | SBB). 
  
 
Der Interpellant bittet den Regierungsrat, um die Beantwortung folgender Fragen: 

https://deref-gmx.net/mail/client/kadUn-Q4qeo/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fcompany.sbb.ch%2Fde%2Fueber-die-sbb%2Fprojekte%2Fprojekte-mittelland-tessin%2Fgrenzacherstrasse.html
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1. Teilt der Regierungsrat die Ansicht, dass eine vierjährige Sperre, (resp. Nicht-Erreichbar-
keit) dieser bedeutsamen Verbindungsbrücke zum Hardwald und Siedlungsgebiet mit Ro-
binsonspielplatz, Familiengärten und gemeindeeigenen Kompostieranlagen, etc. nicht trag-
bar ist?  
 

2. Ist der Regierungsrat bereit, mit den SBB und der Gemeinde Muttenz, ein Provisorium für 
die Erschliessung dieser Verbindung zu errichten? Könnte der Kanton Basel-Landschaft 
die Eigentümerschaft der Verbindungsstrasse übernehmen und damit eine rasche bauliche 
Massnahme, sprich eine provisorische Brücke, vorzugsweise aus einheimischem Holz, ge-
währleisten? 
 

3. Die Verbindungsbrücke aus dem Jahre 1963, letzte Renovationsarbeiten erfolgten in den 
1990er-Jahren, ist nicht mehr zeitgemäss.  Die Verkehrsverbindung zwischen den Gemein-
den Birsfelden und Muttenz ist historisch gewachsen und trennt die Gemeinden mehr, als 
es sie verbindet. Wäre der Regierungsrat bereit, im Rahmen der Projektarbeiten zum Provi-
sorium die Planungen für eine bessere Erschliessung der beiden Gemeinden in Angriff zu 
nehmen? 
 

4. Die Grenzacherstrasse ist nicht Teil des ÖV-Netzes. Im Zusammenhang mit der Erschlies-
sung der beiden Gemeinden Muttenz und Birsfelden stellt sich die Frage bezüglich der di-
rekten Verbindung mit dem öffentlichen Verkehr. Gibt es dazu seitens des Regierungsrates 
Neuigkeiten? 
 

 


